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Unser neuer Pfarreirat 

Im November 2017 haben in Roetgen und Rott die Wahlen zum Pfarreirat statt-
gefunden. 
 

 
 
Dem Pfarreirat gehören für die folgenden vier Jahre an: 
 

Karin Bender – Gisela Cosler -  Markus Grömping -  Stefan Keus -  
Hildegard Ludwig-Föhr –  Brigitte Palm – Angelika Paßen - Ludger Pötter  
- Ulrich Schwering 

 

Weiterhin gehören dem Pfarreirat an als 
 

Vertreter des Kirchenvorstandes Roetgen: Dr. Gunnar Kleffmann 
Vertreter des Kirchenvorstandes Rott: Ernst Knillmann 
Pfarrvikar in der GdG: Ruprecht van de Weyer 
 

In den GdG-Rat wurden gewählt: 
 

Angelika Paßen – Ulrich Schwering 
 
Für das Leitungsteam: Angelika Paßen 

 

© L. Paßen 
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Rückblick Firmung 2017 

Am Samstag, dem 9. Dezember in St. Anna in 
Walheim und am Sonntag, dem 10. 
Dezember  in Hl. Dreifaltigkeit in Schleckheim 
firmte Weihbischof Karl Borsch die 32 
Jugendlichen, die sich in vier Projekten und 
mehreren gemeinsamen Treffen auf diesen 
Tag vorbereitet hatten. 

Ganz herzlich gratulieren wir Joelin Arnolds, Vincent Beumers, Max Breuer, 
Chiara Breuer, Lea Briel, Carolin Foerster, Lara Glantschnig, Julius Kiesewetter, 
Lennart Kisters, Katharina Kleffmann, Johannes Kleffmann, Isabelle Krickel, Pia 
Mathée, Sarah Michiels, Hannah Nickel, René Oblaßer, Niklas Prinz, Anja 
Reinartz, Jens Rijsdijk, Veronika Roentgen, Hannah Schroeder, Olivia Schulze 
Wierling, Jil Mery Tabares Mesa, Elena Weins, Meike Weiß, Judith Wolf, Veronica 
Wulfhorst, Mats Frenk sowie 4 weitere Jugendliche zu ihrer Entscheidung und zu 
ihrem Fest. 

Für das Firmteam:    Cordula Kanera-Neumann 

 

 

Goldkommunion 2018 

  

Wir feiern das Fest der Goldkommunion 
 
am Sonntag, dem 08.04.2018  in der Heiligen Messe um 9.30 Uhr in Roetgen. 
 
Alle diejenigen aus Roetgen und Rott, die im Jahr 1968 das Fest der 1. Heiligen 
Kommunion gefeiert haben, können sich bis 09. März 2018 im Pfarrbüro in 
Roetgen anmelden. 

 
 

 

 © GDG Achen-Kornelimünster/Roetgen 
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Erfolgreiche Sternsingeraktionen 2018 

Gemeinsam gegen Kinderarbeit  - in Indien und weltweit - 
 

 
 

Roetgen 
 

92 Sternsinger in 21 Gruppen waren vom 28. Dezember 2017 bis zum 13. 
Januar 2018 wieder in ca. 40 Straßen Roetgens unterwegs. Einige Gruppen 
hatten wohl viel Spaß bei dem schönen Wetter und verlangten immer wieder 
noch eine neue Straße, in der sie singen und den Segen bringen konnten. Das 
Wetter spielte freundlicherweise oft mit, aber es gab auch heftiges 
Schneetreiben und natürlich Regen. Trotzdem waren die SternsingerkönigInnen 
sehr fleissig! 
 

Beim gemütlichen Abschlusstreffen im katholischen Pfarrheim zählten die 4 bis 
14 Jahre alten Sternsinger das von ihnen gesammelte Geld und kamen auf den 
stolzen Betrag von 7.926,48 €! Vielen Dank an all die großzügigen Spende-
rinnen und Spender aus Roetgen! 
 

39 stolze Sternsinger wurden mit Urkunden und kleinen Geschenken geehrt und 
viele Eltern und Kinder dankten ihnen und natürlich auch den anderen Kindern 
für ihren tatkräftigen Einsatz für die vielen Kindern dieser Welt, denen es nicht 
so gut geht wie ihnen selbst. Die Kinder, die ihr Sternsingerrätsel abgegeben 
hatten, erhielten auch diesmal alle eine kleine Überraschung. 
 

Die Kinder hatten im Vorbereitungstreffen viel über Indien erfahren. Das Thema 
war: „Gemeinsam gegen Kinderarbeit – In Indien und weltweit.“ Obwohl es 
Gesetze gibt, die die Kinderarbeit regeln und besonders die Kinderausbeutung 

© Heuschen 
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verbieten, arbeiten dort sehr viele Kinder, anstatt zur Schule gehen zu dürfen, 
weil sonst das Einkommen der Familien nicht ausreicht, um zu überleben. 
Bei der Vorbereitung verglichen die Roetgener Sternsingerkinder ihr Leben 
(Schule, Sport, Freunde treffen, spielen, im Haushalt helfen) mit dem vieler 
Kinder in Indien (arbeiten statt Schule), schauten den Film des 
Kindermissionswerkes über Kinderarbeit in Indien, und auch die Sternsinger-
Neulinge lernten alles Wichtige über das Sternsingen. In der Pause bekamen sie 
Milchreis als Pausen-Snack und Wasser aus einem Wasserkanister. 
 

Beim Abschlußtreffen wurden folgende Sternsinger geehrt: 
5 mal Sternsingen: Konstantin Cousin, Alma Giesen, Madita Huppertz, Leonie 
Jentges, Jan Quitmann, Chiara und Solveig Schäffner, Milena Schmitz und Emma 
und Lynn Schwering. 
6 Mal Sternsingen: Paul-Christoph Grömping, Ulrich Heidinger, Anton Huppertz, 
Charlotte und Moritz Kernegger, Arne Kiewitt, Jara Mertens, Leo Trottenberg, 
Lars Westphal, Louis und Julius Heuschen.  
7 Mal Sternsingen: Ronja und Marius Dufke, Michel Gier, Konrad und Leonhard 
Heidinger, Finja Mertens. 
8 Mal Sternsingen: Clara Albrecht, Amelie Axer, Grete Brandenburg, Julia 
Perseke, Justus und Emma Reiners und Ben Dahlmanns 
9 Mal: Nico Zerlik und Leonas Perseke. 
10 Mal: Ben Kiewitt. 
11 Mal: Celina Zerlik. 
 

Ein großes Dankeschön an alle, die die Aktion ermöglicht haben: Danke an alle 
Sternsinger-Kinder, ihre Eltern, Gisela Cosler, Pfarrer Ruprecht van der Weyer 
und die Pfarre Roetgen, Frau Paßen, alle Waffelbäckerinnen, das Sternsinger-
team Roetgen und einen herzlichen Dank an die vielen freundlichen Spender und 
Spenderinnen in Roetgen! 

 

Im nächsten Jahr möchten wir die Sternsingeraktion nicht nur im gedruckten 
Pfarrinfo, sondern auch auf der Internetseite der Pfarre Roetgen darstellen, so 
das auch die Unterlagen (Anmeldungen, Elterninformationen, Liederzettel …) für 
die Beteiligten abrufbar sein werden. 
 

Für das Sternsingerteam: Anne Perseke 

 
Rott 
 

Auch zum diesjährigen Jahreswechsel haben insgesamt 48 hochmotivierte 
Sternsinger den Segen Gottes zu den Menschen in Rott gebracht. In den ersten 
Januarwochen sind sie durch die Straßen gezogen und haben an jedem Haus 
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geklingelt. Sie haben gesungen, ihre Segenswünsche ausgesprochen und 
unermüdlich Geld gesammelt. Geld für die Kinder in Indien und weltweit, denen 
es nicht so gut geht, wie ihnen hier bei uns. 
 

Die diesjährige Spendenaktion des Kindermissionswerkes stand unter dem 
Motto: Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit! Vorbereitet 
wurden die Kinder schon in der Adventszeit. Das Vorbereitungsteam hat sich 
dazu Spiele, Bastelaktionen und auch Nachdenkliches einfallen lassen, um den 
Kindern das Thema Kinderarbeit näher zu bringen. Es war ein bunter Abend, der 
allen Spaß gemacht hat, aber auch angeregt hat, darüber nachzudenken, wie es 
Kindern in anderen Teilen der Erde geht. Die Kinder haben viele Fragen gestellt, 
die wir gemeinsam beantwortet haben. Allen Kindern war es selbstverständlich, 
sich an der Sternsingeraktion zu beteiligen. Sie wollten dabei sein, bei der 
weltweit größten Hilfsaktion von Kindern für Kinder! 
 

Und so konnten am 06.01.2018 48 Sternsinger ausgesendet werden, davon 18, 
die schon mehr als fünf Jahre dabei sind! Unsere Dienstälteste bereits zum 10. 
Mal! 
Wir sind stolz auf unsere Sternsinger – und sagen Danke für ihren Einsatz! 
Sie haben die großartige Summe von 3204,46 € zusammengetragen und so 
einen beachtlichen Beitrag geleistet, gegen die Kinderarbeit in Indien und 
weltweit! 
 
Caroline Zerwas 

 

 
Herzliche Einladung zur Kevelaer-Wallfahrt 

 

Die diesjährige Kevelaer-Wallfahrt findet am 
Mittwoch, 13. Juni 2018 statt. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie zeitnah über unsere 
Homepage, Aushänge, Vermeldungen und Pfarrbrief. 
 

 
 
  

© Th. Blenkers / pixelio.de 
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Gottesdienst zum Weltgebetstag 2.3.18 
 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut“ 

Die Ökum. Vorbereitungsgruppe lädt ein 
zum Gottesdienst am Fr. 02.03.18, 19:00 
Uhr in der Ev. Kirche 
anschl. gemütliches Beisammensein im ev. 
Gemeindehaus 
 

Surinam, vormals Niederländisch Guyana, ist 
das kleinste Land im Nordosten von Südamerika 
und seit 1975 unabhängig als Republik auf dem 

Weg zur Demokratie.  Die meisten der ca. 550.000 Einwohner leben entlang der 
Küste, etwa die Hälfte in der Hauptstadt Paramaribo, „Stadt der Blumen“ und 
seit 2002 Unesco Kulturerbe. 
 

Durch die wechselhafte Geschichte ist ein buntes, dennoch friedliches 
Völkergemisch unterschiedlicher Kulturen und Religionen mit afrikanischen und 
niederländischen, kreolischen und indischen, chinesischen und javanischen 
Einflüssen entstanden. Es werden mehr als 20 Sprachen gesprochen mit 
Niederländisch als Amtssprache. Religion: 48% Christen, 25% Hindus und 20% 
Muslime. Die Herrnhuter Gemeinde und die Katholische Kirche arbeiten eng 
zusammen im Gesundheits- und Schulwesen, besonders im unwegsamen 
Landesinnern. 
 

Große Flächen des Landes sind mit Regenwald bedeckt mit mehr als tausend 
Baumarten und Artenvielfalt von Tieren und Pflanzen, u. a. zahllose 
Orchideenarten, bekannt geworden durch die Forscherin Maria Sybilla Merian im 
17. Jahrhundert. 
 

Surinam befindet sich in einer Wirtschaftskrise, hervorgerufen von fallenden 
Rohstoffpreisen von Öl und Bauxit, neben Gold die wichtigsten Exportprodukte. 
70% der Menschen leben unter der Armutsgrenze. Durch den massiven 
Goldabbau wird das Trinkwasser mit Quecksilber verseucht, Regenwald wird 
gerodet und soziale Konflikte um Land und Einkommen sind die Folge.  

Ingeborg Schildknecht  

 

© 
Misere
or 

© Misereor 
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Kinder erleben die Osterzeit 

Palmstockbinden in Rott 

Samstag, 24.03.2018 um 14.00 Uhr im Pfarrheim 

Palmsegnung um 17.45 Uhr vor Beginn Wortgottesfeier 
 

Palmstockbinden in Roetgen 

Samstag, 24.03.2018 um 15.00 Uhr im Pfarrheim  

 Eingeladen sind alle großen und kleinen Kinder! 

 Bitte einen Stock mitbringen! Um eine Spende für 

Material erbeten. Danke! 
 

Palmsonntag  

25.03.2018 in Roetgen, Palmsegnung um 9.00 Uhr an der 

Kapelle,  anschl. Prozession zur Kirche, 9.30 Uhr Heilige 

Messe  

  Parallel zur hl. Messe ist um 9.30 Uhr Kinderkirche im 

kath. Pfarrheim 
 

Gründonnerstag 

29.03.2018 in Roetgen, 17.00 Familienmesse 

 gestaltet von den diesjährigen Kommunionkindern 

 

Karfreitag 

30.03.2018 in Rott um 11.00 Uhr Kreuzwegfeier auf dem 

Kreuzberg für Kinder und Familien  

30.03.2018 in Roetgen, 11.00 Uhr Kreuzweg in der Kirche 

für Kinder und Familien 

 

Osternachtfeier 

01.04.2018 in Roetgen um 5.00 Uhr, anschließend 

Osterfrühstück im Pfarrheim! 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen 

und wünschen allen frohe und gesegnete Ostern! 
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Heimbach-Wallfahrt Roetgen 2018 
 
 

Die Roetgener Heimbach-Wallfahrt ist eine alte 
Tradition in unserem Ort, die wir gerne 
fortführen möchten, dazu ist es notwendig, 
dass wir uns über die Gestaltung der Wallfahrt 
Gedanken machen und neue Wege gehen.   
 

Wir laden daher alle Interessierten herzlich ein 

zu einem Treffen am Donnerstag, 08. März um 20.00 Uhr ins Pfarrheim in 

Roetgen. 
 

Alle, die gerne an der zukünftigen Gestaltung der Wallfahrt in unserer Gemeinde 

mitarbeiten wollen, neue Impulse setzen wollen, Traditionelles beibehalten 

wollen, …sind herzlich eingeladen. 
 

Die Wallfahrt zum Gnadenbild der schmerzhaften Mutter nach Heimbach findet 
am Samstag, 09. Juni 2018   statt. Wir beginnen um 07:15 Uhr mit einem Pilger-
segen  an der Pfarrkirche St. Hubertus. 

 

Der Pilgerweg beträgt ca. 20 km,  einen Teil der Strecke werden wir mit dem 
Schiff auf dem Rursee zwischen Woffelsbach und Schwammenaul zurücklegen. 
Heimbach werden wir gegen 15:00 Uhr erreichen. 
 

Die Vorabendmesse in Heimbach beginnt um 17.45 Uhr. 
Auch in diesem Jahr werden uns  dankenswerter Weise wieder einige Musiker 
der Musikvereinigung begleiten.  
 

Herzliche Einladung an alle zur Teilnahme. 
 

Ernst Knillmann, Angelika Paßen 

 

Dank an alle ehrenamtlich Tätigen 
 

In unseren beiden Gemeinden Roetgen und Rott haben wir sehr viele 
Menschen, die ehrenamtlich in den unterschiedlichsten Bereichen, Gremien, 
Gruppen, tätig sind. 

Dies sind z.B. der Küster- und der Kirchenschließdienst, die Wortgottes-Feier-
Leiter*innen, die Leiter*innen der  Kinderkirche, die Katecheten in der Erst-

© Thomas Müller / pixelio.de 



11 

kommunionvorbereitung, die Damen des Seniorenkaffees und des Senioren-
besuchsdienstes, die Mitarbeiter*innen der Bücherei, die Krippenbauer und die 
Mitglieder in den verschiedenen Gremien, um nur einige zu nennen, Menschen, 
die sich mit ihren Fähigkeiten und entsprechend ihrer Möglichkeiten in das 
Leben und die Arbeit unserer Kirche einbringen. 
 

Danke an Sie/Euch alle, für die viele Zeit, Energie und Herz, die Sie/die Ihr in 
eure Arbeit einbringt. Ohne Sie/Euch wäre das Leben in unseren Gemeinden  
nicht so vielfältig und lebendig, manches wäre nicht möglich, wenn Sie/Ihr euch 
nicht einbringen würdet.  
 

Herzlichen Dank für all euer Tun. 
Das Leitungsteam: Marion Behrendt-Höhne, Brigitte Palm, Angelika Paßen 

 
 
 
Unsere Gemeinden feiern gemeinsam am 31.05.2018  das 

Fronleichnamsfest in St. Hubertus Roetgen 
 

Wir beginnen um 9:30 Uhr mit der Heiligen Messe in 
der Kirche. Parallel dazu findet die Kinderkirche im 
Pfarrheim statt. Im Anschluss an den Gottesdienst geht 
die Prozession von der Kirche über die Hauptstraße zur 
Marienkapelle. 
Der Schlusssegen  wird in der Marienkapelle erteilt. 

Anschließend  laden wir bei einem erfrischenden  Getränk und Fladenbrot zur 
Begegnung rund um die Marienkapelle ein. 
 

Für den Pfarreirat: Angelika Paßen 
 

 
 
 

Vorankündigung  „Fest der Begegnung“ 
 

Unser ökumenisches Pfarrfest wird in diesem Jahr als 
Fest der Begegnung stattfinden am 23.09.2018. 
 

Wir beginnen mit einem ökumenischen Gottesdienst.  
Bitte merken Sie sich den Termin schon mal vor. 
 

Für den Pfarreirat: Angelika Paßen 

© AG / pixelio.de 

© AG / pixelio.de 

© Rainer Sturm / pixelio.de 
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Innehalten in der Fastenzeit 
 

 

 
 
Ich bin weil Du bist! 

Das Leitwort der Misereor Fastenaktion 2017/2018 mit seinem Hungertuch soll 
an den Fastensonntagen der Leitfaden sein. 
Unterschiedliche Menschen begegnen sich, Religiöse und Nicht-Religiöse. Zum 
Menschsein gehört, Teil eines Netzes von Beziehungen zu sein. Es geht um 
Vielfalt, Toleranz und Einheit, verschieden sein und trotzdem zusammenfinden 
können, miteinander in Beziehung zu treten und in Kontakt bleiben, damit das 
Leben erhalten bleibt mit all seinen Schwierigkeiten und Problemen. Der 
Einzelne kann nur in seiner Zugehörigkeit zur Gemeinschaft existieren. 
 

Wir wollen uns in der Gemeinschaft auf den Weg machen, wagen, manch altes 
Thema aus neuer Perspektive sehen, erkennen, zweifeln, uns aufrichten, neu 
handeln im respektvollen Umgang mit dem Anderen auf das Geheimnis von 
Ostern hin. 
 

Gehen Sie mit uns! Wir freuen uns auf Sie an jedem Fastensonntag, an Karfreitag 
und am Ostermontag um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Hubertus in Roetgen. 
 

Für das Innehalten-Team Michaele Schmülling-Kosel 

 

© Misereor 
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Liturgieprojekt 
 

Ich bin weil du bist: Fasten- und Osterzeit in St. Hubertus 
 

Wenn wir heute Liturgie, also Gottesdienst feiern, sei es als Hl. Messe oder 
Wortgottesfeier, stehen wir im Allgemeinen vor mindestens fünf Problemen: 

 Das was wir tun passt nicht zusammen mit dem, was wir sagen 

 Der Mahlcharakter der Eucharistie ist verlorengegangen 

 Die Kommunionfeier wird an den Rand gedrängt 

 Der Tabernakel ist wichtiger als das Mahl 

 Der Kommunionritus lässt den Kelch außen vor. 
 
Welche Auswirkungen hat es also für unsere Gottesdienste in Roetgen, wenn wir 
unsere Gottesdienste als Versammlung des Volkes Gottes um Jesus Christus 
begreifen, wie es das 2. Vatikanische Konzil es als Liturgieverständnis formuliert? 
 

Seit dem Herbst letzten Jahres hat eine Projektgruppe, ausgehend von dieser 
Ausgangsfrage, sich auf die Suche nach Lösungsvorschlägen gemacht. Dabei 
bildet das o.g. Liturgieverständnis, das auf den Erkenntnissen der liturgischen 
Bewegung beruht, die Grundlage dieses Antwortversuches für Roetgen. 
 

Wir haben uns, und beschäftigen uns noch, mit Fragen der räumlichen Ordnung, 
der liturgischen Kleidung, der Kommunion unter beiderlei Gestalt, mit 
alternativen Formen der Gabenbereitung, mit der musikalischen Gestaltung des 
Gottesdienstes, dem Aufzeigen des Zusammenhanges von Eucharistiefeier und 
Wortgottesfeier, dem Schmuck der Kirche und der kirchenjahreszeitbedingten 
Gestaltung  sowie besonders der Vorbereitung und Gestaltung des 
Gottesdienstes. 
 

Sichtbarste Folge der Überle-
gungen ist seit Aschermittwoch 
eine Veränderung des Kirchen-
raumes. Die Bänke in der Kirche 
werden zum Mittelgang hin 
gedreht, damit Altar und Ambo in 
der Mitte der Gemeinde ihren 
Platz finden können. 
 

Dadurch ändert sich auch die 
Form der Kommunionausteilung. Die Gemeinde versammelt sich nun 
gruppenweise im Kreis in der Mitte der Kirche und kommuniziert, wenn alle die 
Kommunion empfangen haben, gemeinsam. Ab der Osterzeit wird dann die 
Kommunion mit Brot und Wein gespendet. Für die Projektgruppe ergibt sich aus 

© St. Hubertus Roetgen 

© AG / pixelio.de 
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all dem aber auch die Frage, ob der Sonntag über den Gottesdienst hinaus Zeit 
der Begegnung der Gemeinde sein kann, z.B. durch Predigtgespräch, 
Kirchenkaffee bis hin zu einem Gemeindesonntag mit Mittagessen. Das 
Fastentuch, das den Gottesdienstraum vor den Stufen zum Altarraum in der 
Fastenzeit optisch abschließt, ist der Anknüpfungspunkt für die Gestaltung der 
Gottesdienste (insbesondere des Innehaltens) ebenso wie eine Vertiefung der 
Grundlagen von Liturgiefeiern anhand verschiedener Wegpunkte wie 
‚zusammenkommen‘, ‚feiern‘, ‚Gemeinschaft‘, ‚Reise‘, ‚hören‘, ‚Gott finden‘, ‚sich 
selbst finden‘, ‚Nass werden‘, und ‚Gastfreundschaft zeigen‘, in den 
Sonntagsgottesdiensten am Vormittag. 
 
Birgit und Markus Grömping; Katharina Malms; Marielies Schwering; Veronika 
Meffert; Ruprecht van de Weyer 
 
 

 
 

Erstkommunionvorbereitung 2018 
 

Nach dem Startgottesdienst Ende November 2017 in der Abteikirche von 
Kornelimünster, der unter dem Motto stand: „Wir machen uns auf den Weg, um 

Jesus kennenzulernen“, begann die 
Vorbereitung in den kleineren 
Gruppen vor Ort. 
 

In den Gemeinden Rott und 
Roetgen sind nun 51 Kinder auf der 
Schatzsuche. Bei vielen 
Gelegenheiten können unsere 
Kommunionkinder in den folgenden 
Monaten, den Glauben und die 
Gemeinde und Gemeinschaft 
untereinander noch besser kennen-
lernen. Drei gemeinsame Themen-

tage sowie regemäßige Treffen in kleinen Gruppen werden dazu beitragen.  
 

Im Januar wurden die Kommunionkinder aus Rott und ihren Gemeinden vor-
gestellt. 
Kleine Zettel lagen am Ausgang aus, auf dem jeweils ein Name eines 
Kommunionkindes stand. Die Gemeinde wurde eingeladen, eines der 
Kommunionkinder in Rott und Roetgen in Gedanken, im Gebet und im Herzen zu 
begleiten. 

© St. Hubertus Roetgen 

© St. Hubertus Roetgen 

© St. Hubertus Roetgen 
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Mittlerweile hat jeder Zettel einen Platz gefunden, der in der Gemeinde immer 
wieder an unser Anliegen erinnert: vielleicht im Gotteslob, an die Pinnwand zu 
Hause oder an einem anderen schönen Ort. 

Die Kinder dürfen die Gewissheit 
haben, dass sie in unserer Gemein-
schaft getragen und angenommen 
sind. In Gemeinschaft mit Jesus und 
untereinander sind wir verbunden 
so verbunden. 
 

Am 29. April 2018 werden in St. Antonius Rott zur Erstkommunion gehen: 
 

Antonia Brülls, Tabea Emonts, Jessica Graf, Ron Hütten, Linda Kleinjans, 
Anton Koch, Ida Koch, Martha Nyhsen, Oliver Peters, Benedikt Zimmermann 

 

Katechetin und Begleiterin ist: Brigitte Palm, die von den Müttern der Kinder 
unterstützt wird. 

 

Am 06. Mai 2018 werden in St. Hubertus Roetgen zur Erstkommunion gehen 
 

um 9.00 Uhr: Silas Bourceau, Mirco Buchinger, Lukas Domazet, Fynn Fedler, 
Noah Heukemes, Julius Heuschen, Julia Hilgers, Julia Hütten, Tobias Kerres, 
Anika Moosmayer, Christine Ramjoué, Odin Roppertz, Etienne Salewski, 
Philipp Schlensog, Nele Steffens, Eileen Szczygiel, Florian Wetzel, Fabienne 
Willms 
 

Um 11. 00 Uhr: Emily Alpmann, Alan Czastka, Alexander Claßen, Marcel 
Daniel, Mia Delahaye, Mara Düsseldorf, Nora Eckert, Michel Gier, Ella Gotzen, 
Lynn Greven, Paul Christoph Grömping, Johanna Güldenberg, Erik Hackling, 
Felix Jahn, Neele Kloubert, Tobias Leclere, Fabio Recchioni, Dominik Rinkens, 
Ronja Sauer, Nico Scheuver, Emilia Siebertz, Suri Von-hoegen, Nico Zerlik 
 

Als Katechetinnen wirken mit: Silvia Bourceau, Birgit Grömping, Britta 
Güldenberg, Anja Heuschen, Sonja Kerres-Mathar, Martina Kirch, Sandra 
Schäffner, Marielies Schwering, Kathi Wetzel und Daniela Zerlik. 

  
Wir danken allen, die sich engagieren und wünschen den Kindern und ihren 
Familien weiterhin eine gute Zeit der Vorbereitung. 
 
Es grüßen Euch und Sie herzlich 
 

Propst Dr. Ewald Vienken 
Dorothee Wakefield 

© St. Hubertus Roetgen 
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Neuregelung der Erstkommunionfeiern ab 2019 
 
Die Erstkommunionvorbereitung ist in der GdG Aachen-Kornelimünster / 
Roetgen ein wichtiger Bestandteil des gemeindlichen Lebens und der Arbeit mit 
Kindern und Familien. 
Familien sind mit ihren Kindern eingeladen, auf vielfältige Weise Gemeinschaft 
untereinander und mit Jesus zu erfahren und dabei eine für sich gute Zeit zu 
erleben, in der sie ihren Glauben neu, wieder und weiter entdecken, vertiefen 
und daraus Kraft ziehen können. 
 
Im gemeinsamen Leben, Feiern und Erzählen vergewissern wir uns, dass Jesus 
mitten unter uns ist. Neben gemeinsamen Veranstaltungen aller Familien und 
Feiern in größeren Gruppen, sollen auch Erfahrungen in den Gemeinden vor Ort 
diese Räume ermöglichen. 
Einen Höhepunkt der Vorbereitung stellt sicher die Feier der Erstkommunion 
dar. Seit vielen Jahren findet deshalb in jeder Gemeinde, in der mindestens 5 
Kinder angemeldet sind, eine eigene Kommunionfeier statt. 
 
Personelle und strukturelle Veränderungen machen eine Neuausrichtung der 
Kommunionfeiern notwendig, bieten gleichzeitig aber auch die Chance, die 
Gemeinde wieder verstärkt in den Blick zu nehmen.  Wenn die Kinder ihre 
Erstkommunion im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes der Gemeinde feiern, ist 
das auch eine Feier der Gemeinde, in der die Kinder sich willkommen und 
angenommen wissen dürfen. 
 
Aufgrund der weiter reduzierten Zahl der Priester in unseren Gemeinden an der 
Himmelsleiter stehen wir bereits in diesem Jahr vor dem Problem, nicht mehr 
sowohl die regulären Eucharistiefeiern der Gemeinden am Sonntag als auch die 
eigene Erstkommunionfeier für jede Gemeinde am Sonntagvormittag 
gewährleisten zu können. 
 
In diesem Jahr haben wir uns zugunsten der Erstkommunionfeiern entschieden. 
Dies hat aber zur Folge, dass in den Gemeinden in der Osterzeit zusätzliche 
Wortgottesfeiern stattfinden (in Roetgen am 15.4. und am 22.4.). 
 
In Analogie zur Feiertagsregelung der Gottesdienstordnung werden daher für die 
GdG ab dem Jahr 2019 in der Osterzeit vier große, besonders gestaltete 
Erstkommunionfeiern am Sonntag-Vormittag stattfinden; jeweils an einem 
anderen Wochenende, beginnend mit dem Sonntag nach dem weißen Sonntag 
in der Reihenfolge Kornelimünster, Roetgen, Oberforstbach und Walheim. Dies 
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sind die Orte der Grundschulen in unserer GdG. So stehen diese Feiern auch 
allen Kindern aus den jeweiligen Grundschulen offen. 
 
In den Pfarren Rott (1. Samstag), Venwegen (4. Samstag), Hahn (2. Samstag), 
Lichtenbusch (4. Sonntag) und Schmithof (1. Sonntag) besteht außerdem die 
Möglichkeit, dass die Kinder aus den jeweiligen Pfarren in der regulären Hl. 
Messe der Gemeinde Erstkommunion feiern, wenn dies gewünscht wird. Diese 
wird dann in der normalen Wochenendmesse der Gemeinde, also nicht 
unbedingt am Sonntag, sondern auch am Samstag ab 16.00 sein. Eine 
Dankmesse wird nach wie vor am Montagmorgen um 10.00 Uhr gefeiert, jedoch 
nur in den vier Grundschulorten. 
 

Für Roetgen und Rott ergibt sich somit für die Jahre 2019 bis 2021 folgende 
Regelung: 

 Rott    Roetgen 

2019 Samstag, 04.05., ab 16.00 Sonntag, 12.05., 9.00 und 11.00 

2020 Samstag, 02.05., ab 16.00 Sonntag, 03.05., 9.00 und 11.00 

2021 Samstag, 01.05., ab 16.00 Sonntag, 25.04., 9.00 und 11.00 

 

Ruprecht van de Weyer 
 
 

 
 

 

 

 
 

Matthias Grünert lässt 32 Orgeln 

erklingen von Aachen bis Steinfeld. 

In Roetgen, Pfarrkirche St. Hubertus am 

Freitag 10.8.2016 11:30 
 

 

Weitere Termine siehe https://orgelarena.de/orgelmarathon-eifel-2018/ 

 

  
 

 © Orgelarena.de 
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Vorlesesonntag in der Bücherei St. Antonius Rott  

 
  St. Antonius Rott 
 
Wer am Sonntag dem 04.02.2018 um 11.00 Uhr die Bücherei betreten wollte, 
hatte vermutlich Schwierigkeiten, durch die Türe zu gelangen. Der Grund: unser 
erster Vorlesesonntag in der KÖB St. Antonius Rott und 14 Kinder, die der 
Einladung gefolgt sind.  
 

Die Begeisterung mit der Erzieherin Katja, die aus dem Bilderbuch „Du bist so 
schrecklich schön“ vorgelesen hat, war dabei so ansteckend, dass die Kinder wie 
gebannt mit gefiebert haben. Neben dem Jubeln und Rufen, das durch alle Türen 
hindurch zu hören war, gab es auch leise Momente des gespannten Lauschens 
und verträumten Zuhörens. Denn Katja hat es auf faszinierende Art und Weise 
geschafft, das Buch zum Leben zu erwecken und die Kinder in ihren Bann zu 
ziehen. 
 

Abgerundet wurde der Vorlesesonntag mit einer Mal- und Bastelrunde, in der 
alle Kinder ihr ganz persönliches und auf das Buch des Tages abgestimmtes 
„schrecklich schönes Monster“ erschaffen konnten. 
 

So manch angehender Bücherwurm konnte sich im Anschluss von unserem 
Bestand überzeugen, denn kein Kind ließ es sich nehmen vor dem Nach-
hauseweg durch unsere Kinderbuch-Ecke zu stöbern und das passende Buch für 
zu Hause auszusuchen.  
 
Das Büchereiteam war begeistert und ein Stück weit überwältigt von dem 
Andrang und Zuspruch, den wir für diese Idee erhalten haben, sodass wir ab 
sofort an jedem ersten Sonntag im Monat ein Vorlesen für Kinder veranstalten 
möchten. Wir freuen uns auch bei den nächsten Terminen auf zahlreiche und 
begeisterte Teilnehmer(innen).  
 
Die nächsten Termine jeweils von 11.00 – 12.00 Uhr  
So. 04. März, 08. April, 06. Mai, 03. Juni, 01. Juli, 02. Sept., 07. Oktober, 04. 
November 
 

Christa Löhrer 
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Durch die Taufe wurden 

in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen:    

 
 

In Roetgen:  
Mara Dunkel am 20.01.2018 

Hanna Blumenthal am 17.02.2018 
 

In Rott:  
Hanna Ritter am 17.02.2018 

 
 
 

 
 
 
 
Wir beten für unsere Verstorbenen: 
„Herr, lass sie bei dir ruhen in Frieden.“ 
 

Aus Roetgen:  
 

Willi Linzenich im Alter von 77 Jahren 

Franz-Josef Lauscher im Alter von 71 

Sophia Ziemons im Alter von 87 Jahren 

Maria Braun im Alter von 79 Jahren 

Fritz Kretzschmar im Alter von 97 Jahren 

Heinrich Steinröx  im Alter von 84 Jahren 

Therese Beuel im Alter von 83 Jahren 

Leo Radermacher im Alter von 84 Jahren 

Matthias Thissen im Alter von 89 Jahren 
 

  

© Microsoft 
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Maiandacht in der Marienkapelle Roetgen 
 

 Am Freitag, den 18. Mai 2018, findet um 18:00 Uhr in der Marienkapelle 
Roetgen aus Anlaß des Marienmonats eine Andacht statt, die von den 
Kirchenchören Rott/Roetgen mitgestaltet wird.  
Mit Gebeten, Texten und Liedern wollen wir der Gottesmutter gedenken. 
Herzliche Einladung! 

  

 Marion Behrendt-Höhne 
 

 
 

Messe zu  Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
 

Am Mittwoch, den 15. August 2018, findet um 18:30 Uhr in der Marienkapelle 
Roetgen zum Fest Mariä Himmelfahrt eine Messe mit Kräuterweihe statt. Dieser 
alte Brauch ist in Roetgen in den  vergangenen Jahr wieder aufgenommen 
worden und wird weiterhin gepflegt. 
In dieser Messe werden liebevoll gebundene Kräutersträuße gesegnet und gegen 
eine Spende zur Erhaltung der Marienkapelle durch den „Förderverein 
Marienkapelle Roetgen“ ausgegeben. 
An den darauffolgenden Tagen können eventuell übrig gebliebene 
Kräutersträuße in der Kirche St. Hubertus gegen eine Spende erworben werden. 
Nach der Messe sind alle Gottesdienstbesucher in und um die Kapelle zu einer 
Agapefeier herzlich eingeladen. 
 

Marion Behrendt-Höhne 
 

 
Termine 
 

Kreuzwegandachten  in der Fastenzeit in Rott 
Mittwoch,  07.03., 14.03., 14.03., 21.03. und 28.03. jeweils 15:00 in der Kirche 
St. Antonius 

Gemeindefrühstück in Roetgen (Pfarrheim) 
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 9:00 Uhr – 11:00 Uhr 

Treffen für Seniorinnen und Senioren in Rott 
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr 

Kinderkirche 
 

Samstag 24.03.2018, 15:00 Uhr Palmstockbinden/Roetgen im Pfarrheim 
Samstag 24.03.2018, 14:00 Uhr Palmstockbinden/Rott im Pfarrheim 
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Palmsonntag 25.03.2018, 9:30 UhrRoetgen/Pfarrheim 
Karfreitag 30.03.2018, 11.00 Uhr Roetgen/Kirche 
Sonntag 13.05.2018, 9:30 Uhr Roetgen/Pfarrheim 
Fronleichnam 31.05.2018, 9:30 Uhr Roetgen/Pfarrheim 
Sonntag 10.06.2018, 9:30 Uhr Roetgen/Pfarrheim 
Sonntag 08.07.2018, 9:30 Uhr Roetgen/Pfarrheim 

 
 
 

 
Termine der Gottesdienste in unseren Gemeinden  
 

Regelmäßige Gottesdienste in Roetgen:  
Sonntag 9.30 Uhr: Hl. Messe, am 1. Sonntag im Monat: Wort-Gottes-
Feier 
Donnerstag 18.30 Uhr: Hl. Messe 
jeden 2. Mittwoch 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 
Jennepeterstr 
jeden 4. Mittwoch 10:30 Uhr Hl. Messe im Seniorenzentrum 
Jennepeterstraße 

 
Regelmäßige Gottesdienste in Rott: 

Samstag vor dem 1. Sonntag im Monat: 18.00 Uhr: Hl. Messe, am 
Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im Monat: Wort-Gottes-Feier 
Dienstag 18.30 Uhr: Hl. Messe 

 
In der Übersicht auf der nächsten Seite sind nur die besonderen Gottes-
dienstermine aufgeführt, alle anderen regelmäßigen Gottesdienste werden 
dort nicht noch einmal aufgelistet. 
 
 
 
 

 
Nächster Redaktionsschluss: 
10. August 2018 
für die Ausgabe 09/2018 – 11/2018 
(bitte senden Sie Ihre Artikel 
an angelika@passen.de) 

Impressum: 
Herausgeber: Pfarrgemeinden St. 
Hubertus/Roetgen  St. Antonius/Rott 
Layout: Angelika und Ludwig Paßen 
V.f.d.I.: Behrendt, Palm, Paßen      
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 
Groß Oesingen 

mailto:angelika@passen.de


22 

Liturgieplan Roetgen - Rott (regelmäßige Gottesdienste siehe vorige Seite) 
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Wichtige Adressen 
 

Pfarradministrator 
Dr. Ewald Vienken 52076 Aachen, Benediktusplatz 11 Tel.: 02408-5994120 
Büro Kornelimünster: 02408 5994102 
 

Das Leitungsteam für die Gemeinden (e-mail: leitung@st-hubertus-roetgen.de):  

 Dr. Marion Behrendt-Höhne, Pilgerbornstraße 20, Roetgen, Tel.: 4278 
stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstandes Roetgen 

 Brigitte Palm, Zum Struffelt 11, Rott, Tel.: 990455, Mitglied im Pfarreirat 
Roetgen/Rott 

 Angelika Paßen, Buchenhain 9, Roetgen, Tel.: 4816, Mitglied im Pfarreirat 
Roetgen/Rott 

 

Pfarrvikar in der GdG: Pfr. Ruprecht van de Weyer, Tel.: 0241-4013537 oder 
02408 5994121 

 

Küster in Roetgen und Rott: Thomas Rombach, Friesenrath, Tel.: 0151 65636724 
 

Der Pfarreirat Roetgen/Rott 

 Ansprechpartnerin für Roetgen: Angelika Paßen, Buchenhain 9, Tel.: 4816 

 Ansprechpartnerin für Rott: Brigitte Palm, Zum Struffelt 11, Tel.: 990455 
 

Die Kirchenvorstände 

 stellv. Vors. für Roetgen Dr. Marion Behrendt-Höhne, Pilgerbornstr. 20, Tel.: 
4278 

 stellv. Vorsitzender für Rott: Günter Hübner, Königsberger Straße 2 Tel.: 8367 
 

Katholischer Kindergarten: Greppstraße 44, Telefon: 3173 
 

Caritas-Pflegestation: Simmerath, Tel.: 02473-909080 / Brigitte Bickendorff, Tel.: 
4557 
 

Pfarrbüro: Hauptstr. 64, Roetgen: Gisela Cosler; Tel.: 02408 5994103 oder 02408 
5994100 Pfarramt@himmelsleiter.de und Gisela.Cosler@himmelsleiter.de 
Die. und  Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Unsere Katholischen Öffentlichen Büchereien (KÖB) 
Roetgen (Pfarrheim) Tel.: 132795  Rott (Pfarrhaus): Tel.: 133578       
Sonntag: 10:00 – 12:00 Uhr     Sonntag:  11:00 – 12:30 Uhr 
Dienstag:  10:00 – 11:30 Uhr  Dienstag:  16:30 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:  16:00 – 18:30 Uhr  Donnerstag:  16:30 – 18:30 Uhr 
 

Die Pfarrgemeinden im Internet: 
www.st-hubertus-roetgen.de  oder www.st-antonius-rott.de 

mailto:Pfarramt@himmelsleiter.de
mailto:Gisela.Cosler@himmelsleiter.de
file:///C:/Users/Geli/AppData/Local/Temp/www.st-hubertus-roetgen.de
file:///C:/Users/Geli/AppData/Local/Temp/www.st-antonius-rott.de

